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Zu Bismarcks Rücktritt
Unsere preußische und deutsche Regierung hat sich der

Presse gegenüber immer in einer eigenthümlichen Lage be
funden mit ihren Versuchen sich eine offiziöse Einwirkung
zu verschaffen hatte sie wenig Glück denn z B die
Provinzal Correspondenz mußte eingehen weil sie ihre
Existenz in zu ungeschickter Weise bestritt Eine Regierung
ohne Einwirkung auf die Presse ist aber in unserer gegenwär
tigen Zeit nicht mehr denkbar denn auch ihr muß man
das Recht zugestehen ihre Pläne vor dem Volke darzu
legen ihre Ansichten über gewisse Fragen zu entwickeln I
bevor sie für die letzteren mit ihrer vollen Autorität ein
tritt Fürst Bismarck hat nun während seiner Regierung
zeit einen starken Einfluß auf hervorragende Zeitungen
ausgeübt Denn überall besaß er Freunde und Diener
welche sich beeilten seine Absichten in geschickter oder un
geschickter Weise klarzulegen Von der Nordd Mg
Zeitung forderte er ein Blatt weißes Papier und obgleich
man seine Feder wenn er sie dem Blatte lieh sofort her
ausfühlte ist ihm doch Manches auf die Kappe gezählt
worden wofür er die Verantwortung energisch ablehnen
konnte In einer ähnlichen Lage befindet sich der Fürst
gegenwärtig Es giebt allerdings Politiker welche for
dern daß unser früherer Reichskanzler kein Wort mehr
aussprechen soll daß er fünfundzwanzig Jahre an der
Spitze der deutschen und preußischen Regierung stehend
jetzt Alles was findige Köpfe und sensationslustige Jour I
nalisten über ihn ausposaunen ruhig über sich ergehen
lassen soll Ein merkwürdiges Verlangen Besonders I
dankbar hat sich ein Theil der deutschen Presse freilich
Bismarck gegenüber nicht benommen denn während sie
bet seiner Amtszeit den Buckel nicht krumm genug machen
konnten richteten sie sich nach seinem Rücktritte auf und
fpielten die Unnahbaren Gegenwärtig sind es nun die
Hamburger Nachrichten welche dem Fürsten den Weg in

die Oeffentlichkeit ermöglichen denn daß er keine Ansicht
mehr hegen oder aussprechen soll können doch nur polt I
tische Dummköple oder fanatische Gegner fordern Aller I
dings befindet sich der Fürst nun wieder in derselben miß
lichen Lage wie früher da man nicht genau weiß was
wirklich von ihm stammt und was man w dem Ham
burger Redaktionsbureau zusammengebaut hat Er muß I
auch jktzt wieder für Manches büßen an dem er sicherlich
sehr unschuldig ist

Neuerdings bringen die Hamburger Nachrichten einen
Artikel über den Rücktritt des Fürsten Bismarck worin
es heißt

Wir kommen auf die Vorgänge bei der Entlassung des
Fürsten Bismarck in der Regel nur dmn zurück wenn Ent
stellungen der Thatsachen in anderen Blättern uns dazu nöthigen
Eine solche Entstellung liegt in einem Artikel des Konser I
vativen Wochenblattes vom 19 d Mts vor in welchem es
heißt der Kanzler hätte lehr gut bleiben können wenn er sich
in die neue Lage emgesügt hätte Wir führen dem gegenüber
an daß das Aushalten für ihn allerdings wesentlich erschwert
worden war durch die Bestrebungen Anderer sich zwischen
den Kaiser und den Kanzler zu schieben und dem Kailer näher
zu treten als ihm der Kanzler stand der nach der Verfassung
der allei uae Nuthgeber des Kailers und im Preußischen Staat
der für die Gesammtvoiitik Vorzugsweile Verantwortliche Minister
präsident war Diele Zwischemchiebungen waren es zunächst
welche die Haltbaikeit der verfassungsmäßigen Stellung des
Reichskanzlets beeinträchtigten Sie fanden von mannigfachen
Seiten her statt von militärischer von Privatleuten welche
das Ohr des Kaisers suchten von Kollegen des Kanzlers von
konservativen Frakttonsfühiern und auch von höheren Stellen
aus Am wirksamsten waren die Begehungen welche Kollegen
des Kanzlers unter Umgehung des letzteren unter Bekämpfung
seiner Politik und unter Benutzung ihres amtlichen Zutritts
zur höchsten Stelle erlangten Wir wollen die Motive davon
hier nicht erwägen sondern nur die Thatsache feststellen daß
der Kanzler und Ministerpräsident bei seinen Kollegen nicht
mehr die frühere Uebereinstimmung mit seinen Ansichten sondern
eine im Glauben an höhere Deckung wurzelnde Opposition
fand Daß unter diesen Umständen dem Fürsten Bismarck die
Frage täglich näher treten mußte ob er auch ohne das Ver
trauen seiner Kollegen in seinen Jahren bei verminderter
Arbeitskraft seiner Verantwortlichkeit für die Gesammipolitik
noch gerecht werden könne ist erklärlich und es ist wahrschein
lich daß ihn die Frage seines Rücktritts unter solchen Wahr
nehmungen schon vor seiner Entlassung lebhaft beschäftigt haben
wird Aber wir glauben nicht zu irren wenn wir die Ueber
zeugung oussprechen daß er schließlich doch sich nicht für be
rechtigt hielt die Verantwortlichkeit für alle Ergebnisse seines
Ausscheidens aus dem bisherigen politischen Systeme zu über
nehmen Tie Zweifel welche er darüber gehabt haben wird
kamen aber endlich nicht durch ihn sondern durch höhere Ent
scheidung zur Lölung und es liegt deshalb die Ungerechtigkeit
des Vorwurss des Mangels an Fügsamkeit und Ergebung
in die Situation welcher dem Fürsten in dem erwähnten
Artikel des konservativen Blattes gemacht wird klar zu Tags
Im Gegentheil Fürst Bismarck hat die sich bei ihm auf
drängenden Zweifel ob er sein Amt fortführen könne ebenso
Wie schon 1872 in seinem neulich in der Deutschen Revue
abgedruckten Bnefe an Roon dahin entschieden daß es Pflicht
fei persönliche Empfindlichketten zu unterdrücken und die Lücke
die sein Ausscheiden lassen würde nicht durch eigene Initiative
herbeizuführen Die Thatsache daß der Reichskanzler nicht
freiwillig gegangen ist ist seit zwei Jahren so vi lwch öffentlich
konstatirt worden daß auch dem Konservativen Wochenblatte
kein Zweifel darüber sein sollte

Gewiß entstammen diese Ausführungen dem Fürsten
selbst und bezeichnen dieselben einen Theil der Thatsachen
Welche schließlich den Rücktritt des Reichskanzlers perfekt
werden ließen Der letzte und ausschlaggebende Grund
Äar wie wir aus sicherster Quelle wissen die völlig ent
gegengesetzte Haltung welche der junge Kaiser und sein
alter erfahrener Kanzler in der Behandlung der sozialen
Frage beobachten wollten Wem hierin Recht Zu geben
ist muß erst die Zeit lehren vorläufig neigt sich die
Waage zu Gunsten unseres Kaisers

Ms der Stadt Und RMßMM
Hallt 1 Oktober

Städtische Kommissionen
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 2 Oktober cr Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbauraths Lo Hausen

Tagesordnung
1 Abkommen mit dem Eilenbahnfiskus betr Uebernahme der

Straße von der Delitzscherstraße nach dem Central Güter
bahnhofe

2 Bewilligung der Kosten für Regulirung der Wettinerstraße
3 Herstellung von Doppelfenstern im Verwaltungs und

Rettaurattonsgebäude des Schlachtviehhofes
4 Antrag betr die Kiesschichten auf dem Straßenpflaster
5 Bewilligung der Mittel zur Herstellung eines Nothausgan

ges aus dem Stadtverordnetensaale

Petitions Kommission
Zitzung am Sonnabend den 3 Oktober cr, Nachmittags 5 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Petition mehrerer städtischer Elementarlehrer Gehalts

erhöhung betreffend
2 Petition Schaaf Zulassung der von ihm herzustellenden

Straße als öffentliche Straße

f Militärisches Heute sind bei unserer Garnison
le größere Anzahl Einjährig und Dreijährig Freiwil

lige sowie die sür die Handwerkerabtheilung bestimmten
Mannschaften neu eingetreten

7 Operatious Cursus Heute sind hier eine größere
Anzahl Militärärzte zur Absolvirung eines mehrwöchent
lichen Operationskursus eingetroffen welcher unter Lei
tung des Oberstabsarztes vr Reger in den hiesigen
Kliniken und im Garnison Lazareth stattfindet

f In den Ruhestand versetzt ist mit dem 1 Oktober
der Polizeikommissartus Marold hier welcher seit dem
16 September 1867 ununterbrochen in städtischen Poli
zeidiensten gestanden hat und seine nunmehrige Pensioni
rung wohlverdient Zur provisorischen Verwaltung des
5 Polizei Revier Kommissariats ist Herr Becker bestellt
worden

In der lateinischen Hauptschule findet die Auf
nahme der sür das Winterhalbjahr angemeldeten Schüler
am nächsten Donnerstag den 8 Oktober Morgens von
8 Uhr ab statt Bezüglich des Weiteren siehe Inserat
in heutiger Nummer

Der Unterricht in den städtischen Schulen nimmt
am nächsten Montag wieder seinen Anfang Die Herbst
ferlen der Schulen der Francke fchen Stiftungen währen
noch bis zum 7 d M einschließlich

Die 17 Jahresversammlung des Zweigvereius
sür höheres Miidcheuschnlwesen in Prov Sachsen
Anhalt und Thüringen fand am 28 September zu Dessau
unter reger Betheiligung von Mitgliedern und Gästen
statt Nachdem die Versammlung von dem Vorsitzenden
Oberlehrer Dr Wunder Halle eröffnet worden war be
grüßte dieselbe der Oberschulrath Geh Reg R Rümeiin
Dessau der dankbar anerkannte was der Anhaltische
Staat dem deutschen Verein sür die Entwickelung seiner
vier staatlichen höheren Mädchenschulen verdanke Darauf
ergriff Herr Prof vi Ritter Direktor des großherzogl
Soptzienstistes zu Weimar das Wort zu seinem Vortrage
Ueber die Stellung des Katechismus im
Religionsunterrichte in dem er verlangt daß
auch dieser sich auf das Prinzip jedes Unterrichtes der
Anschaulichkeit aufbauen müsse er habe auf Grund der
Heilsgeschichte den Inhalt der Katechismussätze heraus zu
entwickeln um dann die gefundenen Wahrheiten in einem
besonderen Katechismusjahre systematisch nach Luthers
klassischem Katechismus zusammen zu stellen An der
darauf folgenden Debatte betheiligten sich besonders Rektor
Stöwesand Weißenfels und Consistorialrath Werner Dessau
die im Wesentlichen den aufgestellten Prinzipien zustimmten

Der 2 Vortrag von Dr Lorenz Dessau entwarf ein ein
gehendes Bild über Methode und geschichtliche Entwickelung
des Basedow schen Philanthropin zu Dessau das dann
durch den Besuch der Reliquien jener Zeit die im dortigen
Gymnasium aufbewahrt werden noch erhellt wurde Im
geschlossenen zweiten Theile der Verhandluvgen wurde das
weitere Anwachsen des Vereins auf gegen 200 Mitglieder
konstatirt Es folgte dann die Berathung eines neuen
Entwurfes der Satzungen Für die nächste Jahresver
sammlung wurde Halle ins Auge gefaßt Die Stimm
wahl des Vorstandes ergab Dr Wunder Halle Direktor
Dr Wickenhagen Dessau Direktor Prof Dr Ritter
Weimar und Frl Schulvorst Schrödel Halle zu Ver
tretern für dte 92er Hauptversammlung in Kiel wurde
gewählt Dr Jacobjen Halle und Prof Ritter außerdem
nimmt noch daran theil als Mitglied des engeren Aus
schusses des Hauptvereines Dr Wunder Halle Die Ver
sammlungen fanden ihren Abschluß in einem fröhlichen
Festmahl das über 60 Theilnehmer zählte wie auch der
vorhergehende Tag eine große Anzahl zu einem Wagen
ausflug nach dem Wörlitzer Parke in einer gemüthlichen
Vorverfammlung vereint hatte

Verein für Jnssttenknnde In der gestern statt
gehabten Sitzung wmden zwei interessante Abhandlungen
verlesen über Raupenkrankheiten uno Beobachtungen

über wi Dte Raupe dieser eltenen Eule
ist kürzlich von einem Vereinsmitgliede in der Haide er
beutet Auch wurde ein Augsburger Bär ealliinorxkÄ
raatrortiüs vorgezeigt welcher wahrscheinlich durch einen
Eisenbahnwagen aus dem Süden verschleppt an der Bahn
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gefangen wurde Die Vereinssitzungen finden von jetzt ab
aller vierzehn Tage Dienstags bisher Montags im
Centralhotel statt

K Der n kommunale Wahlbezirksverein hielt
gestern Abend in Kohl s Restaurant unter Vorsitz des
Herrn Wa echter seine Monatsversammlung ab in welcher
zunächst das Ergebniß der Petitionen der allgemeinen
Bürgerversammlung in Betreff der vorzunehmenden Bauten
auf der Peißnitz und der Grund und Miethssteuer be
kannt gegeben wurde Gerügt wurde sodann das schnelle
Fahren der elektrischen Stadtbahnwagen auf den Strecken
Königsstraße Franckeplay thalwärts und Rannische
straße Marktplatz daß hier nicht besser verfahren wird
liege wohl zumeist daran daß die Führer der Wagen gar
nicht oder doch selten kontrollirt werden und diese in Folge
dessen nach Gutdünken verfahren In der großen Stein
straße sollen gleiche Wahrnehmungen gemacht worden sein
doch ist sofort der Uebelstond beseitigt worden als sich
der IV Bezirksverein beschwerdeführend an die Stadt
bahnverwaltung gewandt hatte Die Versammlung be
schloß den gleichen Weg einzuschlagen Gerügt wurde
ferner die häufige Uebersüllung der Wagen der alten
Straßenbahn auf der Tour Bahnhof Marktplatz
Mühlweg und es für empfthlenswerth erachtet daß die
Straßenbahnverwaltung auf der Strecke über den Markt
platz mehr dte großen Wagen in Dienst stelle

H Zuertheiluug des Diemitzer Grundstückes der
Kessel zum Stadtbezirk Halle Der königl Landrath
des Saatkreises giebt bekannt daß das im Eigenthum des
Gärtners F W Worch zu Diemitz befindliche bisher
zu dem Gemeindebezirk Diemitz gehörige Grundstück ge
nannt der Kesfil auf Antrag des Magistrats der Stadt
Halle mit Einwilligung der betheiligten durch Beschluß
des Bezirksausschusses vom 9 September d I von dem
Gemeindebezirk Diemitz abgetrennt und mit dem Stadtbe
zirk Halle a S vereinigt worden ist

Stadttheater Die letzre Aufführung von Richard
Wagners Die Meistersinger von Nür nberg
am Freitag Abend in welcher sich Herr Wilhelm Schaff
ganz von unserem Publikum als Hans Sachs ver
abschiedet beginnt bereits um sieben Uhr Es geschieht
dieses mit Rücksicht auf viele auswärtige Theaterbesucher
welche gern Anschluß an die letzten hier abgehenden Züge
erreichen wollen Am Sonntag Nachmittag findet aus
Wunsch auswärtiger Vereinigungen welche sich sür die
Theodor Körner Feier lebhast interessirt haben eine
Aufführung vonKörners Zriny als Fremdenvorstellung
statt Der Vorstellung geht wiederum der von Herrn
Wilhelm Anthony verfaßte Prolog voraus

Im Walhallatheater wird in dem heute beginnen
den neuen Spielplan u A das lange Zeit in Castans
Panoptikum in Berlin ausgestellt gewesene Hamtlton
Theater vorgfeührt werden über welches wir der Post
folgende Zeilen entnehmen Das eigenartige Theater
zeigt in einer Vorstellung von kaum einer halben Stunde
vier besondere Abtheilungen In der ersten sehen wir den
beginnenden Tag und das erwachende Leben der Straße
mit allen feinen typischen Figur der zweite Abschnitt
führt uns in die Gebirgswelt mit ihrem ganzen Zauber
Die beiden letzten Abtheilungen dagegen zeigen uns schreck
liche und freundliche Bilder auf dem Wasser Aus der
Ferne des unermeßlichen Meeres sehen wir große Segler
und Dampfer nahen Ein Gewitter überrascht den stolzen
Dampfer als er schon der Küste naht vom Blitze ge
troffen lodert der Koloß auf bricht auseinander und ver
sink in die Tiefe Endlich gelsngm wir nach New Dort
mit seiner riesigen Brücke und feinem vielgestaltigen Treiben
im Hasen Die Mechanik welche im Verein mit Wandel
dekorationen und Lichteffckten das alles fettig bringt arbeitet

im Hamilton Theater mit einer erstaunenswerthen
Präzision

t s Cireus Herzog Die vielbesprochene und erwartete
Wasserpantomime welche gestern hier erstmalig zur Auf
führung gelangte hatte wie vorauszusehen war ein so
außerordentlich zahlreiches Publikum angelockt daß der
Circus nahezu ausverkauft war und wir gehen wohl
nicht fehl wenn wir annehmen daß jetzt der Besuch auch
fernerhin ein besserer fein wird wie bisher denn sicher
waren Viele dem Circus nur aus dem Grunde fernge
blieben weil die Wasserpantomime noch nicht auf dem
Programm erschien Das letztere war gestern wieder ein
reichhaltiges und abwechselungsreiches Herr Direktor
Herzog führte den aiadischen Fuchshengst Osman
Pascha wie alle Pferde des Marställes ein Thier edelster
Rasse von prächtigem Bau und eleganten Bewegungen
ein Meisterstück Herzog scher Dressur vor Herr Robert
Renz ritt den Hengst Sultan in der hohen Schule
ebenfalls unter lebhaftestem Beifall des Publikums das
sich an der Klugkeit und Gewandtheit des Sultan
erfreute und mit Recht denn es gewährt immer wieder
einen Genuß wenn man den Vorführungen der prächtigen
Thiere zuschauen kann Der Clown P Price bot als
Zauberer ein hübsches Entree und hatte wie immer dte
Lacher auf seiner Seite ebenso der englische Clown Alf
Daniels als gar zu dummer August Miß Belvina
und Miß Amalia Jee Letztere auf ungesatteltem Pferde
glänzten auf s Neue in ihren Exerzitien als Retterinnen
Herr Charles Jee bewährte sich abermals als geschickter
Reiter Jongleur und ebenso war Herr Gustav lobens
werth in seinen Exerzitien zu Pferde Die moderne
Küche dargestellt von den musikalischen Clowns vier
Gebrüdern Price sorgte dafür daß den Lachlustigen
Rechnung getragen war und schlichlich trat noch Herr
Riccobono als Jongleur auf Dann kam die mit
Spannung erwartete Wasserpantomime Am Meerbusen



von Neapel Die Brüstung der Manege wurde erhöht
die letztere selbst mit Guttapercha ausgelegt uud dann
zunächst tn einen Festsaal umgewandelt denn die Wasser
pantWitme wird mit einem Hochzettsfeste eingeleitet das
letztere dadurch jedoch ziemlich wässerig Und
wäre nicht der längst gepriesene Kommentar wahrlich
man würde Mühe haben den Zusammenhang der Akte

die Pantomime zählt zwei derselben herauszutis
teln Wir glauben unseren Lesern dienlich zu sei wenn
wir mit Hülse der Erklärung versuchen ein Bild der
Handlung zu entwerfen In der an einem See ge

legenen Villa Pescara findet Hochzeit statt Zahlreiche
Gäste die umwohnenden Fischer Gondoliers und ihre
Mädchen in neapolitanischer Tracht finden sich ein und
während das Brautpaar und die geladenen Gäste sich s an
den wohlbesetzten Tafeln gütlich sein lassen führen die
Uebrigen muntere Tänze und Spiele auf Nach Beendi
gung des Festes aber begeben sich die Theilnehmer an
den See der Festsaal tst inzwischen binnen weniger Mi
nuten tn einen solchen verwandelt worden auf welchem
sich um die Wirklichkeit noch mehr ins Auge treten zu
lassen eine Schaar Enten tummelt Herren und Damen
promeniren am Strande und auf der Brücke Fischer
jungen führen ihre übermüthigen Streiche aus auf dem
Wasser bewegen sich Gondeln und die tn denselben be
findlichen jungen Leute bringen dem Brautpaare eine
Serenade Indessen wird das Treiben auf der Brücke
ein immer tolleres und schließlich fällt auch die Braut
ins Wasser Andere springen nach die Badegesellschaft
die am Strande weilte sucht zu retten und im Nu ist
Alles im nasien Elemente eigentlich ein etwas tragi
komischer Anblick denn wir selbst konnten hören wie die
Dämchen denen es auf dem Hgchzeitsfeste wohler sein
mochte wie im Reiche Neptuns klagten Brr ist heute
das Wasser kalt Nun das that ja dem Gsnzen keinen
Abbruch uno wachte nur die Situation noch lustiger
Schließlich erscheint dann ein Dampfer ein wirklicher mit
Feuer und Rädern auf der Bildfläche bringt die ganze
Gesellschaft aufs Trockene und die Pantomime hat ihr
Ende erreicht Originell und zum lachen ist sie auf jeden
Fall und den Besuch derselben empfehlen wir darum
Jedem aufs Angelegentlichste Zudem sind wir überzeugt
daß es namentlich in Bezug auf die Jnszenirung bet den
weiteren Ausführungen noch besser klappen wird

Auf eine 40jährige Dienstzeit blickt heute der
hiesige Geldbriefträger Herr Zaeper zurück Derselbe
hat es in der langen Zeit verstanden sich die Liebe und
Achtung seiner Vorgesetzten Kollegen und Bekannten zu
erwerben Zu seinem heutigen Jubelfeste wird ihm aus
Vieler Herzen der aufrichtige Wunsch entgegenhallen daß
er noch lange rüstig seines Amtes walten möge

Das Unternehmen Courier Stadtpost Hier
selbst scheint bei dem korrespondirenden Publikum in Auf
nahme gekommen zu sein wie die Zuwendungen desselben
beweisen Für Geschäftsleute welche viele Stadtbriefe oder
Korrespondenzkarten welche verschlossen werden können
zu befördern haben ist die neue Einrichtung sehr am
Platze da Korrespondenzen fast um die Hälfte billiger
als durch die Staatspost befördert werden

Z Im Monat Oktober finden bei dem hiesigen königl
Amtsgericht nicht weniger denn 12 nothwendige
Verläufe hiesiger Grundstücke im Wege des Zwangs
verfahrens statt

In der heutigen Sitzung der Strafkammer
wurde nach dreieinhslbstündiger Verhandlung der prakt
Arzt Dr Bethge aus Lauchstädt zu 30 Mark Geldstrafe
verurtheilt Derselbe hatte unterlassen die tn Lauchstäot
ausgebrochene Typhus Epidemie zur Anzeige bei der
Polizeibehörde zu bringen c infolge dessen die nöthigen
Vorsichtsmaßregeln nicht getroffen werden konnten wodurch
zahlreiche Personen an Typhus erkrankten und einige sogar
ihren Tod fanden Der Gerichtshof nahm nur Uebertretung
der Medizinal Verordnung an während der Staatsanwalt
für fahrlässige Tödtung eintrat und 1 Jahr Gefängniß
beantragte

H In Folge des Zerreitzens eines Leitungsdrahtes
der elektrischen Stadtvahnanlage in der Delitzscherstraß
mußte der Stadtbahnverkehr auf der Strecke Riebeckplatz
Personenbahnhof gestern auf mehrere Stunden eingestellt
werden Am Abend war der Schaden bereits wieder
ausgebessert und konnte der volle Betrieb wieder aufge
nommen werden

Unfall Die verehelichte Bahnarbeiter W im Nach
barorte Peißen war gestern Vormittag auf dem Gehöft
des Oekonomen G an der Göpeldreschmaschine beschäftigt
als sie beim Zusammenharken herabgefallener Körner
plötzlich von dem Getriebe erfaßt und widerholt um die
Welle herumgeschleudert wurde ehe die Maschine zum
Stillstand gebracht werden konnte Die Verletzungen
erwiesen sich in den königl Klinik Hierselbst glücklicher
weise nicht als lebensgefährlich Es wurde dort außer
mehrfachen Abschürfungen der Haut ein Rippenbruch fest
gestellt

Ergriffe wurde der Fleischer H aus Schenken
welcher in Hettstedt einen Diebstahl von 12,000 Mark
ausführte und den Betrag hier mit noch einem Genossen
verjubelte sich auch schon wieder von hier entfernt hatte
In Eisleben gelang dem nachgesandten Criminalbeamten die
Festnahme des Patrons Sein Cumpan wurde ebenfalls
zur Haft gebracht Festgenommen ist ferner tn Delitzsch
eine beschäftigt gewesene Frau welche ihrem Dienstherrn
diverse Sachen entwendet und damit das Weite gesucht hatte

Gestohlen wurden einem Weinhändler tn der Mittel
wache aus der Ladenkasse 4 Mark baares Geld von dem
bet demselben beschäftigten Schulknaben P aus einem
Küchenschranke in der Blücherstraße 16 Mk baares Geld
von dem Schulknaben M aus einem Zimmer in der
Hallgasse ein silberner Leuchter und ein Angelstock

im Werthe on 10 Mk aus einer Stube am Jäger
platze verschiedene Wäschegegenstände

Provinz und Reich
Weifjenfels 29 September Am Freitag verunglückte in

der hiesigen Rußfabrik an der Merseburger Chaussee durch
eine Explosion der Arbeiter Gerths Der Mann wurde
schwer verletzt

Erfurt 28 September Der hiesige sozialdemokra
tische Verein wollte vorgestern Abend das Fest seiner Fah
nenweihe begehen Als der Schneider Reißhaus den Weihe
akt vornehmen wollte und die rothe Fahne mit der Inschrift

Freiheit Gleichheit Brüderlichkeit entfaltet werden sollte
confiszirte der anwesende Polizeikommissar das Banner und
hob auf den nun beginnenden heillosen Lärm hin die ganze
Veranstaltung aus

Magdeburg 29 September Dem Generalrath des Ge
werkvereins der deutschen Fabrik und Handarbeiter
der seinen Sitz in Burg b M hat ist durch den dortigen
Magistrat folgendes amtliche Schreiben zugegangen Magde
burg den 22 August 1891 Auf die unter dem 2 Februar d
I an den Herrn Minister des Innern gerichtete Beschwerde
wegen der Genehmigungspflichtigkeit der Statuten des Ge
werkvereins der deutschen Fabrik und Handarbeiter erwidere
ich dem Generalrath daß der Herr Minister entschieden hat
daß dieser Verein nicht als ein der staatlichen Genehmigung
unterlieaender Versichernngsverein anzusehen ist da durch 9
des Reglements zur Gewährung von Unterstützungen bei Ar
beitslosigkeit und bet Umzügen der Rechtsanspruch auf die zu
gewährenden Unterstützungen ausdrücklich ausgeschlossen werde
Der Regierungs Präsident v Baudissin Mit dieser Ver
fügung ist eine bereits mehrere Jahre schwebende Angelegen
heit im Sinne des Gewerkvereins gegen den Regierungsprä
sidentea entgültig entschieden worden Der Regierungspräsident
zu Magdeburg hatte I Z an die Polizeiverwaltung zu Staß
furt die Aufforderung gerichtet den dortigen Ortsverein des
Gewerkoereins der deutschen Fabrik und Handarbeiter anzu
halten die staatliche Genehmigung nachzusuchen da der Verein
als Versicherungsanstalt im Sinne des preußischen Versiche
rungsgesetzes anzusehen sei Wie die neueste Nummer des
Gewerkverein vom 25 d Mts berichtet befand sich der

Generalrath des Gewerkvereins der deutschen Tischler und ver
wandten Berufsgenossen Sitz Tempelhof bei Berlin bezüglich
seines Ortsverems Staßfurt in derselben Lage Auch diesem
ist eine der obigen gleichlautenden Zuschrift des Regierungs
präsidenten in Magdeburg zugegangen Beide Gewerkvereine
haben in ihr Statut die Bestimmung aufgenommen daß den
Mitgliedern ein klagbares Recht auf die durch das Statut ge
wählten Unterstützungen nicht zusteht

Halberftadt 30 September Am 12 Oktober d I
vo llendete der hier lebende Veteran Zacharias Werny sein
hundertstes Lebensjahr Der Vorstand des Kriegerverbandes
Halöerstadt hat beschlossen diesen Tag zu Ehren des alten
Kriegers der Ehrenmitglied des Kcieger und Landwehrvereins
ist in festlicher Weise zu begehen und auch die königlichen und
städtischen Behörden werden sich an dieser Feier betheiligen

Wissenschaft Kunst nd Literatur
H Halle 1 Oktober Am gestrigen Tage waren es 100 Jahre

daß Mozarts Zauber flöte zum ersten Male über die
Bühne ging Die größeren Theater haben dieses Gedenkfest
durch die Aufführung dieser Oper gefeiert und das unselige hat
sich ihnen in würdiger Weise angeschlossen Eine bessere Kritik
für die unvergängliche Schönheit der Mozart schen Musik kann
es Wohl nicht geben als daß gestern nach hundert Jahren der
gleiche Beifall erscholl das gleiche Wohlbehagen erregt wurde
als da Mozart zitternd um den Erfolg nach der ersten Auffüh
rung hinter den Coulissen stand Welche unverwüstliche Macht
der Mozart schen Musik inuemohnt läßt sich an der Leichtigkeit
erkennen womit sie daS unselige Schikaneder sche Machwerk mit
in die Unsterblichkeit hinübernimmt Mit frischem jungem
Antlitz treten uns die herrlichen Melodien entgegen und was
an das vorige Jahrhundert noch erinnert wird von den reichen
Gaben des Genius überdeckt Wohllaut von der ersten bis zur
letzten Note und neben tiefernster Ergriffenheit das heiterste
Entzücken wie es nur die wahre echte Kunst hervorzuzaubern
vern ag Die gestrige Aufführung war eine gute und nahm
unter den Festdarstellungen der deutschen Theater eine ange
messene Stellung ein Herr iKeller gab uns einen würdigen
Sarastro und ließ seinen vollen wohltönenden Baß zu Mozarts
Lobe ertönen Ihm zur Seite stand der Sprecher Herr Bach
mann und der Chor der Priester Der Tamino des Herrn
Hofer zeichnete sich wieder durch seine klare und schöne Stimme
aus während es Herr Krieg als Papageno nicht an Lebendig
keit fehlen ließ Herr Brinkmann stattete seinen Monostatos
als Vollblutmohr aus und spielte vortrefflich In Clementine
Plefchner besitzen wir eine vorzügliche Künstlerin die Stimme
ist voll weich und ausgiebig in der Höhe Vorzüge welche bei
der Pamina in ihrem ganzen Umfange zur Geltung kamen
Fräulein Fritsch entwickelte als Königin der Nacht eine gute
Schule vorzüglich gelangen die Staceati während die legirten
Töne einen etwas verschwommenen Eindruck machten Fräulein
Buttschardt lang die 2 Dame und dann die Papagena beide
in anerkennenswerther Weise Das Orchester erfüllte seine
Ausgabe nur entbehrten die ersten Geigen an manchen Stellen
der Reinheit Die Regie war wie immer am Platze und ge
riethen hauptsächlich die Verwandlungen bei offener Scene in
tadelloser Art

Uebrigens war die erste Aufführung der Zauberflöte vor
hundert Jahren durchaus nicht nach dem Geschmacke Mozart s
denn er war mit der Art wie man seine Musik gewürdigt
hatte gar nicht zufrieden Die Zauberflöte wurde aber
bald eine Zugoper von einer nie geahnten Anziehungskraft
Im Oktober 1791 wurde sie 24 Mal ausgeführt am 23 No
vember 1792 kündigte Schikaneder die hundertste am 22 Oktobr
1795 die zweihundertste Vorstellung derselben an Der Theater
zettel der ersten Aufführung in Wien lautete Heute Frei
tag 30 September 17S1 werden die Schauspieler in dem k k
Theater auf der Wieden die Ehre haben aufzuführen zum
ersten Male

Die Zauberflöte
Eine große Oper in zwei Akten von Emanuel Schikaneder

Personen

Sarastro Herr GerlTamino Herr SchackSprecher Herr Winter Jos SchusterErster 1 Herr Schi ander d äZweiter z Priester Herr Kistler Weiß
Dritter iHerr MollKönigin der Nacht Mad HoferPamina ihre Tochter Mlle Gottlieb
Erste l iMlle KlöpferZweite Dame iMlle HofmannDritte 1 iMad Schack MadPapageno Herr Schikander d jEin altes Weib Mad G rlMonostatos ein Mohr Herr Nouleul
Erster t tHerr Gieleke HelmböckZweiter 5 Sklave iHerr Fralel Strassier
Dritter j iHerr Starke Trittenwein

Die Musik ist von Herrn Wolfsang Amade Mozart Kapell

meister und wirklichem k k Kammerkompositeur Herr Mozart
wird aus Hochachtung für ein gnädiges und verehrungswür
diges Publikum und aus Freundschaft für den Verfasser des
Stückes das Orchester heute selbst dirigiren

Die Bücher von der Oper die mit zwei Kupferstichen ver
sehen sind wo Herr Schikaneder in der Rolle als Papageno
nach wahrem Kostüm gestochen ist werden bei der Theaterkasse
für 30 kr verkauft

Herr Gayl Theatermaler und Herr Neßtbaler als Dekora
teur schmeicheln sich nach dem vorgeschriebenen Plane deK
Stückes mit möglichstem Künstlerfleiß gearbeitet zu haben

Köln An der Hauvtseite des Domes gegen den Domhok
sind wieder zwei neue Erzthürflügel von Prof Schneider
in Kassel eingefügt worden Auch die e vertreten wie im frü
heren Flügel desselben Meisters die rein ornamentale Gothik
Der feste Obertheil bringt schlankes Pflanzenmotiv in Spitz
bogenumrahmung Hieran reihen sich nach unten vier Wappen
schild und dann sehen wir durch reiches Netzwerk umrahmt
Cassetten von spitzstehenden Vierecken mit überaus zierliche
Ornamentformen ausgefüllt

Handel und Verkehr
Bericht der BSsse M Halle a T

Holle a S den 1 Oktober 1391
Kreise mit Ausschluß der Maklergebühr per lOW Kilo nett

Wetze 219 229 M, fremder über Notiz Rauh
Weizen 223 bis 223 M Roggen 238 bis 243 M
Gerste Brau matt 176 bis 194 M feinste über
Notiz Futter 165 bis 172 M Hafer neuer 152 160 M
neuer 153 160 M Donaumais 162 bis 170 M Raps
flau 260 Z75 Mk Rübsen ohne Angebot KMsn Vikt
225 245 Mk Ktimmel exe Sack ner t X netto 39 42 Mk
nominell Hall Prima Weizen 50,00 52 Mark abfallende
Sorten billiger Maisstärke 37,50 bis 38,00 M Stärke
helle Pa Weizen 49,00 60,60 M

Brette per 100 k Netto
Lw cn 30 bis 42 Mark Bohnen 22 bis 23 Mark Mohn

blauer 53 55 Mk Mohn grauer 46 48 Mk Lupinen Mk
HntteWtÄkel ruhig Futtermehl 19,50 20,50 Mk Rn Mn
kkt 14,50 15,50 ist YzUMschalm 11,75 12,50 Mk

11,75 12 50 M MalMme dunkle 10,50 11,00
Mark O nS si 14,00 bis 15,00 Mk 30 3Z M

RWA 62,50 Mk Betrolsum 23,40 M Solaröl
V 8L5/N 16 50 Mk v ritui matt per 0000 Li er Procent
Karofselspiritus mit 50 Mark VerbrauchSabgabe 50,00 Mk

Berlin 38 September Laut einem vorliegenden Tele
gramm aus Bern enthalten die Bogen bezüglich des Referen
dums wegen Ankaufs der Schweizer Zentralbahnaktien ca
33,000 Unterschriften Die Volksabstimmung über diesen An
kauf wird nun innerhalb 6 Wochen stattzufinden haben

Bochum 29 September Beim Vorstand des Großcoks
aus dem Ruhrkohlengebiet werden z Z folgend Preise
erzielt 1 An Hochofenwerke Luxembonrg Lothringen und
Frankreich 11,50 Mark Belgien ll Mark Nassau Siegen 13
Mark Kohlen Revier 13 Mark andere deutsche Hütten 13
Mark 2 an Stahlwerke 15 Mark 3 an Gießereien Metall
Hütten Fabriken u s w des In und Auslandes 16,50 Mark
4 an Eisenbahnen 16 Mark Brechcoks ist mit 17,50 Mark
und Kleincoks mit 13 Mark notirt In einer am Sonn
abend abgehaltenen Sitzung des Aussichtsraths der Aktienge
sellschaft Westfälisches Cokssyndikat wurde wiederum die
Frage der Produktionseinschränkung für das kommende Quartal
erörtert und einigt man sich dahin der nächsten Monatsver
sammlung der Theilhaber eine diesbezügliche Vorlage zu machen
Es erscheint eine mindestens 0prozentige Produkttonsein
schränkung dringend geboten da die Nachfrage nach Coks mit
der Erzeugung desselben nicht gleichen Schritt gehalten hat
In den Vorjahren war nur eine geringe Produktionsein
schränkunq im 3 Quartal nothwendig

Stockholm 23 September Die Zuckerrübenernte in
Schweden war in diesem Jahre eine außerordentlich gute
Man schätzt die zur Verarbeitung kommende Masse der sechs
älteren Zuckerfabriken auf 1W,000 Tons und für die beiden
neuen dielen Herbst in Betrieb kommenden Fabriken au
20,000 Tons so daß also insgesammt 140,000 Tons zur Ver
arbeitung gelangen Die Abgabe für die Rübenzuckerfabrikation
dürfte 160 ,000 Kronen 950,000 Kronen mehr wie im Etat
berechnet betragen

Petersburg 27 September Die diesjährige Mißernte
wirkt besonders im Gouvernement Nishni Nowgorod sehr un
günstig auf die Spiritusfabrikation Die Nachfrage nach
Svirilns und infolgedessen auch die Produktion desselben had
sich sehr verringert o daß schon im August die Acctseeingäuge
für Spiritus weit hinter denen der früheren Jahrgänge zurück
geblieben sind

Petersburg 28 September Im Schwarzerdedistrikt deK
südöstlichen Rußlands sind Steinkohlenlager gefunden
worden Das Domänenministerinm bat nun Ingenieure zur
geologischen Untersuchung der Fundstellen abkommandirt da
die Vermuthung begründet erscheint daß eine zusammenhängende
Steinkohlenschicht sich von dem nördlichen Theil des Donsche
Gebiets durch die Gouvernements Ssaratow Ssimbirsk Pensa
und Tambow zieht

Odessa 27 September Die Kommissions Beleihungs
Abtheilung der Südwestbahnen hat den Stationschefs die
Verfügung zugehen lassen einige Getreidesorten für Rechnung
der Reichsbank in erhöhtem Umfange zu beleihen So soll
z B in Odessa beliehen werden Weizen mit 79 Kopeken
Roggen mit 60 Kopeken Gerste mit 47 Kopeken Hafer mit 51
Kopeken Winterrips mit 1 Rubel 11 Kopeken Flachs mit 90
Kopeken Mais mit 54 Kopeken Rüben mit 96 Kopeken Acker
senf mit 42 Kopeken Erbsen mit 54 Kopeken pro Pud

Der Stock als Erziehungsmittel Heutzutage ik
man bestrebt bei der Erziehung der Jugend körperliche Züch
tigungen möglichst zu vermeiden man richtet sich nach dem
Grundsätze Genügt das Wort so spare den Stock Nicht
immer war man so gefühlvoll Die Ohren eines jungen
Mannes sind auf seinem Rücken sagten die alteghptischen
Gelehrten und bearbeileten dieses merkwürdige Sinnesorgan
recht fleißig In den Schulen der Griechen spielte der Stock
ebenfalls eine große Rolle besonders fleißig zeigten sich bei
der Anwendung desselben die spartanischen Erzieher Jedem
Knabenausleher war ein Geißelträger beigegeben welcher an
den Knaben geradezu barbarische Züchtigungen vornahm Auch
im Mittelalter wurden an der Jugend die Stockschläge nicht
gespart Luther berichtet sein Vater habe ihn einmal so hart
gezüchtigt daß er ihm gram wurde und ihn floh und sich nur
mit Mühe wieder au ihn gewöhnte und leine Mutter habe
ihn einmal wegen einer Nuß so geschlagen daß er blutete in
der Schule habe man die Kinder so hart gehalten und ohne
Maß und Aufhören gestäupet daß sie wohl Märtyrer zu
heißen gewesen wären und die Schulmeister Tyrannen und
Henker Luther selbst ist eines Vormittags fünfzehnmal ge
strichen worden weil er eine Lektion hersagen sollte die man
ihn nicht gelehrt hatte A manchen Orten war es Sitte datz
die Kinder an einem bestimmten Tage unter Anführung der



Lehrer in den Wald hinauszogen um für das ganze Jahr die
nöthigen Ruthen zu schneiden Unter Gesang wurden am
Abend die Ruthenbündel heimgebracht Hagenbach theilt in
seiner Kirchengeschichte ein Lied mit welches bei jener Gelegen
heit gegen 1565 in der Pfalz gesunken wurde es heißt

Ihr Väter und ihr Mütterlein
Nun sehend wie wir geh n herein
Mit Birkenholz beladen
Welcbes uns wohl dienen kann
Zu Nutz und Schaden
Eu r Will und Gottes Gebot
Uns dazu getrieben hat
Daß wir jetzt unsere Ruthe
Ueberm eigenen Leib
Tragen mit leichtem Muthe

Trinker Logik Trink ich jetzt noch ein s oder trink
ich kein s mehr Der Kopf sagt nein der Magen lagt
ja Der Kopf ist aber der Klügere und der Klügere giebt
nach Also trink ich noch in s

Arzt Ick würde Ihnen zum Landaufenthalt am Achen
see rathen dort ist es wunderschön Dame So Liegt
ine Garnison dort

Sitzenbleiben 1 Student Ich danke Mn Abend
meinem Schöpfer daß er mich nicht als Mädchen erschaffen
bat 2 Student Warum denn 1 Student Habe
so ne große Neigung sitzen zu bleiben

Erinnerung Dame singt Nach Frankreich zogen
zwei Grenadiere Dienstmädchen Ach Fräulein von die
Jrenadiere singen Sie von die weeß ich ooch n Lied zu
singen

Kirchliche Anzeigen
Vom Erntedankfeste an bis zum letzten Sonntage im April

wird der Nebengottesdenst zu St Moritz nicht mehr
Morgens um 8 Uhr sondern Abends um 6 Uhr gehalten

werden S aran Oberprediger
Getraute

Zu U L Frauen Den 19 Sept der Lehrer E K FKunkel zu Groß Ottersleben mit I H Nitzschke Den 20
Sept der Handarbeiter I Skornppa zu NderWdt in Anhalt
mit E Kunze Den 23 Sept der Buchhändler E Bolze
mit A Hilbert

3 St Ulrich Den 19 Sept der Schlosser F K Bahr
mir E Edner Den 20 Sept der Handarbeiter F Ch A
Kraule mit A E P Kleine zu Hübitz beiWollebeN Den
22 Sept der Eisenbahn St Diätar F A H Cäsar mit H
Snnnes Den 23 Sept der Lehrer I G Haberkorn mit
A A SI L StumpfZu Neumarkt Den 19 Sept der Kaufmann Kaselitz mit
K Reuter

Domkirche Den 19 Sept der Kaufmann Mitreuter mit
A K Wegelin

Zu St George Den 19 Sept der Bergwerksbesitzer
F Ä Kühn zu Nrescott Terriwr Arizona mit M Seidler

Der König Oberförster L M E Wagner zu Steinau mit
M H Otto zu Höhnstedt Der Schlosser I F Neldner
mit H D Rode

Getaufte
Zu U L Frauen Des Lokomotivführers Bode S Otto

Hugo geb 29 Mai 1891 Des Handarbeiters Stierwald
S Friedrich Paul aeb 8 Juli Des Hilfsbremsers Blendet
S Paul Gottlieb Albert geb 30 Juli

Militärgemeinde Des Vieefeldwebels Kempin T Mar
garethe geb 27 Juli

Zu St Ulrich Des Schriftsetzers Kippe T Johanna
geb 24 Dez 1889 Des Mechanikers Schöning S Hermann
Paul Karl geb 12 Dez 1890 Des Fabrikarbeiters Grimm
T An a Luile EU geb 8 Febr 1891 Des Klempners
Hackenberg S Otto Julius Alfred geb 14 Mai Des
Buchbindermeisters Henning T Johanne Thereie Bertha geb
1 Juni Des Schriftit tzers Kipper T Martha geb 6Juni Des Konditors Fischer S Bernhard Otto Karl geb
4 Juli Des Glasermeisters Adam S August Franz Kurt
geb 5 Jnli Des HMbrem ers Lennicke S Max Walther
geb 9 Juli Des Amtsgerichts Kanzlisten Schmidt T
Lkna Gertrud geb 13 Jub Des Handarbeiters Hartkopf
T Anna Emilie Marie geb 31 Juli Des Bauführers
Traue S Paul Kail Fritz geb 13 Aug Des Fabrikarb
Bierbrauer S Gustav Albert Franz yeb 20 Aug Des
Schlossers Böhme T Friederike Elise Marie geb 25 Aug

Des Bahuarb Eikner S Otto Wilhelm geb 25 August
Des Schmieds Leißrmg S Friedrich Max geb 3 Sept
Ein unehel S Walüemar Alexander Gerhard geb 6

Sevtbr
Zu St Moritz Des Böttchers Keil S Ernst Hermann

ged 1 J ni 1891 Des Schuhmacherme sters Kettmtz T
Martha Elsa geb 21 Juni

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Kurt Martin
yeb 11 Sept Ein unehel S Gustav Adolph geb 12
Sept Des Handarbeiters Deckert in Branderode S
Ferdinand Edmund geb 12 Sept Ein unehel S August
Robert geb 16 Sept

Zu Neumarkt Des Schmieds Hoffmann T Bertka Mar
garethe geb 8 August Des Oekonom Pclers T Elle
Anna Luise geb 22 April Des Tischlers Ende S Karl
Robert geb 5 Juni

Domkirche Des Gymnasial Oberlehrers a D Dr Albrecht
S Heinrich Franz Alexis geb 28 Mai Des Malers
Deiner T Christine Auguste Gerttud Frieda geb 23 Juli

Des Zimmermanns kranke S Karl geb 17 August
Zu St Georgen Des Kesselheizers Schubert T Frieda

Martha geb 13 April 1890 Des Handelsmann Hillert S
Eduard Otto geb 20 Dez Des Gelbgießers Schwingen
S Adolf Fritz Georg geb 14 Febr 1891 Des Musikus
Seehause S Oskar Wilhelm Kurt geb 18 Febr Des
Sattlers und Tapezierers Krauich S Heinrich Leberecht
Walther geb 22 April Des Speisewirths Schwarz T
Erna Lonni Melame geb 11 Juni Des Handaibeiters
Thiele T Auguste Anna geb 11 Juli Des Fabrikarbeiters
Hantke T Martha Paula Gertrud geb 17 Juli Des
Handarbeiters Trillhose S Otto Richard geb 26 Juli
Des Handarbeiters Graßhoff T Martha geb 29 Juli
Des Handarbeiters Wächter T Friederike Marie geb 14
August Des Handarbeiters Sänger S Hermann Friedrich
Willy geb 1 Sept Eine unehel T Friederike Lina Helene
geb 3 Sept

Synagogen Gemeinde
Freitag den 2 Oktober Abends 5i/ Uhr Gottesdienst und

Predigt
Sonnabend Bormittags 7 Uhr Gottesdienst 9V Uhr

Predigt Sonnabend Abend 6 Utzr Sonntag Vorm 7 Uhr
Gottesdienst 9V Uhr Predigt

Standesamt Halle a S Meldung vom 30 September

Aufgeboten Der Bahnarbeiter Alfons Dhballa Herren
straße 9 und Klara Schubert Spitze Zl Der Rentner
Theodor Hendrich Lessingstraße S und Louise Bleibtreu Kahla

Der Musiker Hugo Onischka Germarstraße 6 und Louise
Reinicke Rannischestraße 20

Eheschließungen Der Lehrer Friedrich Schleichert Francke
Platz 1 und Gertrud Oswald Charlottenstraße 17s Der
Schneider Otto Feyerabend Harzgasse 7 und Minna Schumann
Görzig Der Portier Wilhelm Bringezu kl Ulrichstraße 3
und Anna Lechner Brunnengasse 10 Der Fabrikarbeiter
Franz Pulß Giebichenstein und Friederike Joseph Uhland
straße 4 Der Arbeiter Gustav Hubert und Louise Heine
Bernburg

Geboren Dem Former Theodor Körner 1T Bertha Klara
Wilhelmstraße 21 Dem Maurermeister Ernst Reichardt 1 S
Ernst Louis Thilo Brandenburgerstraße 12 Dem Haus
diener Karl Hübenthal 1 T Anna Karoline Breitestraße 24

Dem Handarbeiter Wilhelm Frenzel 1S Friedrich Wilhelm
Wettinerstraße 28 Dem Privatmann Robert Kresse 1 T
Anna Olga Frieda Schmeerstraße 14 Dem Former Max
Künstling 1 S Franz Emil Max 2 Vereinsstraße 2
Dem Kaufmann Erich Winter 1 T Marienstraße 10 Dem
Handarbeiter Johann Lauschk 1 T Lina Klara Anna Pfänner
höbe 5b Dem Pkefferküchler Berthold Sabothge IT Anna
Klara Gertrud Breitestraße 33 Dem Büreau Diätar Max
Müller 1 S Julius Paul Fritz Reuterstraße 4b

Gestorben Der Kaufmann Reinhold Gebhardt 35 I Ran
nischestraße 21 Des Lokomotivbeizers Franz Becker S Willy
1 I Klinik Des Schmiedes Josef Wirth S Paul 2 M
Merseburgerstraße 30 Der Handarbeiter Jacob Reinländer
53 I Diakonissenbaus Der Dienstmann Gustav Reinecke
69 I Klinik Des Fabrikarbeiters Gustao G rg S Willy
8 M Wuchererstraße 46

Letzte Telegramme
Kassel 30 September Die Kaiserin ist mit den Prinzen

um 11 Uhr 50 Min Mittags mittels Sonderzuges von Wil
helmshöhe abgereist

Potsdam 30 September Die Kaiserin ist in Begleitung
ihrer Mutter und ihrer Schwester der Herzogin Adelheid und
der Prinzeß Feodora mit den drei ältesten Prinzen um 6
Uhr Nachmittags in Wildpark eingetroffen und hat sich sofort
nach dem Neuen Palais begeben

Trier 30 September Die Gesuche um Verlängerung der
Ausstellung des heiligen Rockes sind vergeblich Die Aus
stellung schließt bestimmt am nächsten Sonntag

Karlsruhe 30 September An dem Gottesdienste der
zum Gedächtniß der Kaiserin Augusta heute in der Schloß
kapelle abzehalten wurde nahmen der Großherzoz und die
Frau Großherzogin sowie der Erbgroßherzog unv sein Ge
mahlin Theil die kurz zuvor hier eingetroffen war Auch der
preußische Gesandte und dessen Gemahlin wohnten der Feier bei

Wien 30 September In der heutigen Sitzung der dritten
Session des internationalen statistischen Instituts
wurden die Berichte von Levasseur Paris über die Thätig
keit des Comites für die Elementar Unterrichts Statistik
von Bodio Rom über das Comit zur Verbesserung
der Kriminal Statistik entgegengenommen Foeldes Pest
besprach die Statistik rückfälliger Verbrecher in Ungarn
In Folge einer Einladung des Bürgermeisters Dr Prix waren
die Mitglieder des internationalen statistischen Congresses
Mittags im Ratbhause zu einem Dejeuner versammelt an
welchem auch der Unterrichtsminister Dr Gautsch theilnahm

Reichenberg Böhmen 30 Sept Die Stadt ist zum
Empfange des Kaisers prächtig geschmückt besonderes Auf
fehen erregt der großartige Monumentalbau der Triumphpforte
an der Bahnhofsstraße Die österreichische Nordwestbahn wie
die Verwaltung der sächsischen Staatsbahnen haben in der
Ausschmückung des Bahnhofes gewetteifert Die Straßen sind
von Tausenden belebt Der Kaiser wird im Schlosse des Grafen
Clam Gallas Wohnung nehmen Heute Abend findet eine Fest
vorstellung im Theater statt

Budapest 30 Sept Nach dem Pesti Hirlap galten die
letzten Konferenzen der Justizminister Schönborn und Szilagy
der Vereinbarung einer Staatsakte über die Regelung der
Thronfolge die noch in diesem Jahre spätestens Anfangs
1892 erfolgen soll Die Parlamente beider Staaten werden
dann von der Resignation des Erzherzogs Karl Ludwig und
der Proklamirung des Erzherzogs Franz Ferdinand zum Thron
folger verständigt werden dann soll auch die Verlobung des
Thronfolgers proklamirt werden

Paris 30 Sept DerdeutscheBotschafter Graf Münster
ist heute Nachmittag hier eingetroffen und wird morgen die
Leitung der Geschäfte wieder übernehmen Der vormalige
Justizminister Depeyre welcher s Z dem Kabinet Broglie
angehörte ist gestorben Die Nachricht von dem Selbstmord
des Generals Boulanger hat auf die Bevölkerung keinen tieferen
Eindruck gemacht

Marseille 30 Sept Der französische Dampfer Ebro
von London kommend begegnete sechs Meilen vom Cap La
Hazue einem Wrack bestehend aus dem Hinteren Theile des
deutschen Schiffes Emilie H e ssen m üller Anscheinend
ist das Schiff durch einen Schnelldampfer übsrsegelt und ent
zweigeschnitten worden Das Schiff gehört dem Rheder Hu
bert in Bux ehude

Petersburg 30 September Gestern Abend fand eine
feierliche Seelenmesse am Sarge der Großfürstin Alexandra
im Beisein der allerhöchsten und höchsten Herrschaften heute
die feierliche Beisetzung in der Peter Pauls Festungskirche in
Gegenwart des Kaisers der Kaiserin und der übrigen Fürst
lichkeiten und Würdenträger statt die Artillerie und anderes
Militär gab den üblichen Salut ab

Newyork 30 September Einem Telegramme der Zeitung
Sun aus Savannah zufolge hätten 1100 Quaiarbeiter die

Arbeit niedergelegt Sie verlangten eine Lohnerhöhung andere
Arbeiter beabsichtigten heute die Arbeit ebenfalls einzustellen
1400 Waggons mit Baumwolle seien in Folge des Streikes in
die Wagenfchuppen geschafft worden

Die republikanische Vereinigung von Colorado hat eine
Resolution angenommen in welcher erklärt wird daß der
Bimetallismus für die Wohlfahrt der gekämmten Handelswelt
in den Vereinigten Staaten nothwendig sei und in welcher
weiter die freie Silberprägung verlangt wird Die Vereinigung
ist der Ansicht daß viele Völker diesem Beispiele Nordamerikas
folgen werden

Chikago 30 September Die Bürgerschaft von Chikago
veranstaltete gestern Abend für die ausländischen Kom
missare zur Ausstellung ein Festmahl welchem auch der
deutsche der englische und der dänische Kommissar beiwohnten
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Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 2 Oktober

Bei mäßigem Westwinde warmes Wetter obne wesent
liche Niederschlüge

Stadt Theater iu Hakea T
Direktion Julius Rndolph

Freitag den S Oktober 18S1
18 Vorstellung tl Abonnements Vorstellung

Farbe gelb
Letztes Gastspiel des Hof Opernsängers

Die Meistersinger von Nürnberg
Handlung in Z Akten von Richard Wagner

Personen
Hans Sachs Schuster
Veit Pogner Goldschmied
Kunz Vogelgesang Kürschner
Konrad Nachtigall Spengler
Sixtus Beckmesser Stadtschreiber
Fritz Kothner Bäcker
Balthasar Zorn Zinngießer
Ulrich Eißlinger Würzkrämer
Augustin Mo er Schneider
Hermann Ortel Seifensieder
Hans Schlvarz Strumpfwirker
Hans Foltz Kupferschmied
Walter Stolzing ein junger Ritter

aus Franken
David Sachsen s Lehrbube
Eoa Pogner s Tochter
Magdalena Eva s Amme
Ein Nachtwächter

Bürger und Frauen aller Zünfte Gesellen Lehrbuben
Mädchen Volk

Ort der Handlung Nürnberg Zeit Um die Mitte des
16 Jahrhunderts

Die Chöre im 3 Akt werden unter gefälliger Mitwirkung des
Handwerker Bildungsvereins ausgeführt

Der erste Aufzug spielt in der Katharinenkirchs zu Nürnberg
der zweite in der Straße vor den Häusern Pogner s u Sachs
die erste Hälfte des dritten in Hans Sachsen s Werkstatt die
zweite Hälfte auf einem ireien Wiesenplan durchschlängelt von

der Pegnitz im fernen Hintergrunde die Stadt Nürnberg
Nach jedem Akt 10 Minuten Paule

5 Hans Sachs Wilhelm Schaffganz als Gast
Overn Preife

Kassenöffnung Uhr Ansang 7 UhrEnde 11 Uhr

Hans Keller
Richard Hofer
Andreas Schneider
Franz Krieg
Hermann Bachmann
Ignatz Zimmermann
Aloys Alt
Cäsar Markgraf
Max Rohrmann
Wilhelm Langfeldt
Konrad Dracklee

Robert Meffert
Karl Brinkmann
Clementine P eschner
Martha Rothe
Edmund Doß

Sonnabend den Z Oktober 1891
19 Vorstellung 17 Abonnements Vorstellung Farbe weis

IS

Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau
In Vorbereitung

ZK
Oper in 5 Akten von Gounod

Hesliemiseke Ziertisile
3

UM MIiv äss Ltaättköatsrs WE

tk iiiiä skitktiiarisrkavrit

s 66 kA krük unä bsvÄ
ZÄraxksdls ruslns I okMtätonAökäUiASQ LsniitnunK

Avsi Arosss VsröiaWimmM sind VMAsbsv

Seiden Damaste schwarze weiße u farbige v Mk
bis Mark 12,40 per Meter ca 35 Qual

versendet roben und stückweise Porto und zollfrei das
Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Doppeltes Briefporto nach der Schweiz



OO OOOOOOOOO OOOO OOOO OOOO

Srüvv 2Sbvrit2 sHGOIAWTZÄK ÄG 4 O t DOrL

Erntedankfest
II von 4 Uhr an

Für diverse Braten und selbstgebackene Obst und anderen Kuchen ist bestens gesorgt

F U
HüÄvI r AÄiEs ladet ganz ergebenst ei

Geschäsis Eröffnung
Mit heutigem Tage eröffne ich im

K gir u Speisehause Merseburgerstr 42
eine

kinll u ZckweineseklScktsl ei
verbunden mit Fabrikation

feinem Fleisch M Mrstmssm
Es wird mein ernstes Bcstrebm sein meine werthe Kund

schaft auf das Beste und Reellste zu bedienen und bitte ich um
freundliche Unterstützung meines Unternehmens

Achtungsvoll

MM FlnIchtrmkiSkr

NvIvZSGIKGellÄI
empfehle mein reichhaltiges Lager sämmtlicher

Zeichenutensllien
in bester Qualität

M uergasse3 N Srvtsodasläor

s ST a otisnuitirt nickt tMe ös AeMvIiedte I
M aus reiner saponisicirtsr Stearinmasse
X empfehle in allen Größen Dur mit meiner eigenen Firma

M TGZKZWKy AGrssze Ulrichftratze SS Ecke Große Steinstratze

ZUM Wohnungswechsel
kauft jede Hausfrau in kSsstvr v 1 4 Fenster

t ki U t u in lu nIS u e I WWSzZitt WMunbedingt am billigsten bei

ködert kokn
gr Steinsir Euiizanq im HiauSfln

LtM erek s Mrs vaLso
Lüodssn mit SS Oa oa 0 ZZgr sn 72 körmiA

1 lle 3 kiöiw A 1 ka88v
WoklsckmecksnclöZ ZIeiekmä88iZ68 lZetl anIc
Oleick empfedlenswertk kUr Qssrincke ruicl Xrsnlce

ln sllon gseignsten Losekättön vorrätkig

pstsa NorMrsll
Veppivds Nödsistosss
lluolvvm INsvdävokoi

UM I ävtvrstosss WW
empfiehlt in größter Auswahl zu anerkannt billigsten Preisen

rrieckrivd rnolch
Jnh ll gelier

nur Gro ße Ulrichstraße 11 im Hause
AlM Ia Iour

I vrnsiprvvllvi SKZ DWWAA

nti8lilsveeei Kell Lotterie
200 000 I ooss uncl 18 930 s,uk 2 ieinivASQ vsrtiieilw Oev/inns

I ii Srrlivam 24 SS I8Ä1Lls vlriiis otlns Mdlbg, 600 000 300 000 150 000
125 000 100 000 75 000 2 5 50 000 AK vte

Au 1 lanpreisvQ empüslilt unä verssuäot

ZSi I l ÄNt iHitgeI
echt Rußbanm

eine hochfeine Seiden
Salon Garnitur

1 hohes Paneel Sopha
mit Spiegel echt

verkauft jetzt ausnahmsweise sehr
billig die Sachen sind bestellt und
stehen geblieben

U Aeppvl Geiststraße 63
fr engl Polster Werkstätte
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I stkini8c ie liaupkekule
Die Aufnahme d r sür dss Winterhalbjahr angemeldeten Schüler

erfolgt Donnerstag den 8 Oktober von 8 Uyr Vormittags
ab Vorzulegen sind der Tausschein das Jmpfattest und das Ad
gang zeugnlß der vorher bchlchten Anstalt

v rl SÄEtiS I Me Keii I vtzbit
lk rl n H V Untvr äsn I inäsn 3

Dis Islclsr kür I ooss sivcl auk ostavvsisrwA ölv u gdleii
Vni 0 z a älzr o8tÄvv sisuliA Kitts iod 6is Ls
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Photographien
das Dtzd 6 Mk liefere unter M
Garantie größter Aehr lich D
keit Prodebild gratis A

Photograph
B Grohe Ulrichste SS I

Amateuren erth Unterricht
Z

Vorbereitung für die Freiwilligen
Fähnrich Primaner u Abiturien
tcnprüfung in kürzester Zeit durch

mein Institut Dirscior
Dresden

Ä

Z
Z
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l ZtionaIgst7Lnl f

sincl
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s

von 5 pro 4 an Aöitts bei den Lsrrsll Lauklsutsll kö8tÄur tsursr L drikoks
i eswuratsuriZii sto msins Vsias vnsi maälieti nu koräsrn und
svnüt üur iinmsr weiteren Vsrdrsituvx äiesss bilU sri uaä q
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Ein Hans znm allein be
wohnen von Zimmern
ncbk Znbehör Veranda od
Valkon n Garten oder ei
gleich groszes Parterre wirbMI nicht zu weit vom Stadtxym
n sium und Theater zum t
i April 18SS zu miethen ge
bucht Adressen unter H 8 SS
weröen erbeten in der Gxped d
Blattes

rEi Sn u ZsZMw irsRi Weins

28 f 4 I itöl

Herrschaftliche Wohnung
mit 6 heizbaren Zimmern Badestube

eranda Balkon u Gartenbenutzung
ist zum I April 1892zuvermiethcn

Geheimrath H vZ Zs z
Mühlweg L

Strigkrmg drs Einkommens
Altersversorgung Kinderausflener

erzielt man durch Abschluß von Versicherungen bei der Preußischen
Renten Verstcherungs Anstalt zu Berlin Kaiserhosstraße 2 die seit 1838
unter besonderer Staatsaufsicht auf Gegenseitigkeit besteht Dividende
der Tarifversicherungeu Abth für 1890 2 der maßgebenden
Prämiensummen

7SVVV Versicherte 7S M VermögenNähere Auskunft ertheilen die Direktion und folgende Vertreter
Iiv ItrsttlinA in Halle a/S Magdeburgerstr 44 M x Vtt

in H lle a/S Poststraße 5

St K K zu verm Weingärten 24

Mchmrstrch G
Wohnung 2 Stuben 1 Kam
Küche u Zubehör 240 Mk so
fort oder ipäter zu vnnuethen

2 St K K I Etage zu ver
miethen Alte Promenade t n

Vchm ll,St2NS m
Zubehör sofort zu vesmietheu

Wilhelmstratze 4
Wrotze

herrschchliche WohRH
am No platz preiswerth M
vecmiethen Näheres Deksaner
strafte S im Comptoir

Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle fcheu Tageblattes Große Milchstraße IS geöffnet Morgens von 7 12 Uhr Nachmittags von 2 7 Uhr
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